
sehen Gemeinschaft. Dabei nimmt die noch ergebnisreichere Zu­
sammenarbeit und die verantwortungsbewußte Erfüllung aller Ver­
pflichtungen, die den Parteiorganisationen aus der abgestimmten 
Wirtschaftsstrategie der Länder des RGW erwachsen, einen erst­
rangigen Platz ein.

In den Berichtswahlversammlungen und Delegiertenkonferenzen 
lassen sich die Parteiorganisationen vom untrennbaren Zusam­
menhang zwischen der hohen politischen Verantwortung der DDR 
für die Sicherung des Friedens und der Stärkung ihrer ökonomi­
schen Leistungskraft leiten.
Im Mittelpunkt der Rechenschaftslegung und Beschlußfassung 
steht die Erhöhung des Beitrages der Kommunisten zur weite­
ren Verwirklichung der auf dem X. Parteitag beschlossenen öko­
nomischen Strategie.
Vor allem kommt es darauf an, konkrete Schlußfolgerungen für die 
umfassende Nutzung aller Faktoren der intensiv erweiterten Repro­
duktion zu ziehen, um ein hohes Entwicklungstempo der Volkswirt­
schaft zu verwirklichen, das dje Fortführung der Hauptaufgabe in 
ihrer Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik auch unter den Be­
dingungen der scharfen internationalen Klassenauseinanderset­
zung gewährleistet.
Alle Kräfte und Mittel werden dafür eingesetzt, neue große Arbeits­
taten für die allseitige Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1983 
zu vollbringen und die in den Kampfprogrammen und Wettbe­
werbsverpflichtungen enthaltenen Ziele restlos zu realisieren. In 
untrennbarer Einheit damit werden die erforderlichen Grundlagen 
für die Ausarbeitung neuer anspruchsvoller Zielstellungen des auf 
hohe Leistungen gerichteten Volkswirtschaftsplanes 1984 sowie 
für einen kontinuierlichen Übergang in das neue Planjahr geschaf­
fen.
Ausgehend von der Wertung und Abrechnung der erreichten^ Er­
gebnisse bei der Realisierung der Kampfprogramme konzentrieren 
sich die Parteiorganisationen auf die,Ausschöpfung aller Quellen 
des Leistungswachstums, organisieren sie den energischen Kampf 
um hohe ökonomische und soziale Effekte an jedem Arbeitsplatz. 
Dazu orientieren die Parteiorganisationen die Masseninitiative der 
Werktätigen darauf, das bisher Errungene zu sichern und das ma­
terielle und kulturelle Lebensniveau des Volkes auch weiterhin 
schrittweise auszubauen. Sie ziehen Schlußfolgerungen für ein hö­
heres Niveau der Leitung, Planung und wirtschaftlichen Ftech-
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stern in den Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens mit 
den Bürgern vertieft und durch den zweckmäßigsten Einsatz aller 
Kräfte und Mittel sowie eine gute Organisation der Arbeit ein quali­
tativer Leistungsanstieg in der medizinischen und sozialen Betreu­
ung erreicht wird.
Entsprechend der gesellschaftlichen Stellung der Frauen in unse­
rem Arbeiter-und-Bauern-Staat fördern die Parteiorganisationen 
ihre berufliche und politische Tätigkeit, ihre Weiterbildung und die 
Übernahme von Leitungsfunktionen. Eine aktive Unterstützung 
sollte der Entwicklung von Körperkultur und Sport gegeben wer­
den.

v.
Mit den Parteiwahlen steht jede Parteiorganisation vor der Auf­
gabe, entsprechend den Kampfbedingungen unserer Zeit, die füh­
rende Rolle der Partei in allen Sphären des gesellschaftlichen Le­
bens weiter zu erhöhen, die Kampfkraft der Grundorganisationen 
zu stärken und die vertrauensvollen Beziehungen der Kommuni­
sten zu den Massen zu vertiefen.

Die Parteiorganisationen und ihre Leitungen konzentrieren sich 
auf die weitere Erhöhung des Niveaus der Partei- und Massenar­
beit im Sinne der vom X. Parteitag beschlossenen drei Haupt­
richtungen der politischen Führung der gesellschaftlichen Pro­
zesse durch die Partei.

Auf der Grundlage der bisher erreichten guten Ergebnisse bei der 
Verwirklichung der Beschlüsse des X. Parteitages legen die Be­
richtswahlversammlungen und Delegiertenkonferenzen fest, wie 
die vom Zentralkomitee gestellten politischen, ökonomischen, so­
zialen, geistig-kulturellen und militärischen Aufgaben mit den 
Werktätigen verwirklicht werden.
Hierbei geht es insbesondere um die Bestimmung der Hauptstoß­
richtung der politisch-ideologischen Arbeit und die Erhöhung des 
Parteieinflusses in den entscheidenden Kampfabschnitten, um die 
rechtzeitige und konstruktive Lösung herangereifter Probleme so­
wie um die gute Befähigung aller Kommunisten, durch ihr mobili­
sierendes und inspirierendes Wirken in den Arbeitskollektiven die 
schöpferischen Initiativen der Werktätigen voll zu entfalten.
Das stellt vor allem qualitativ neue Ansprüche an die ständige Er­
höhung des ideologischen und erzieherischen Niveaus des inner­
parteilichen Lebens, an die Einheit von ideologischer Erziehung
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